
Zur Hymenopteren-Faiina der Umgegend
von Frankfurt a. M.

von

F. J a e nni c k e.

N»achfolgend gebe icli, unter der Voraussetzung, dafs sie für die

Herren Hymenopteiologen nicht ohne Interesse sein werde, eine

Uebersicht der von mir, wählend der letzten drei Jahre in hiesiger

Gegend gesammelten Ilymenoptercn (496 Arten). Wenn das Ver-

zeichnifs auch selbstverständlich nicht die entferntesten Ansprüche

an Vollständigkeit zu machen im Stande ist, so dürfte dasselbe docii

jedenfalls alle gemeinen und wohl weitaus die meisten der hier

häufiger vorkommenden Arten (mit Abrechnung der Microhymenop-

teren) enthalten, wie es andererseits auch eine nicht geringe Zahl

seltenerer Species aufweist und so wenigstens einen allgemeinen

Ueberblick der Hymenopterenfauna unserer Gegend zu geben geeig-

net ist.

Was die Bestimmung betrifft, so mufs ich erwähnen, dafs mir

hierin die Herren Medicinalralh !)r. Reinhard in Dresden und Pro-

fessor Dr. vSchenk in Weilburg bereitwilligste Hülfe leisteten, ohne

welche der gröfsere Theil der Sammlung wohl noch längere Zeit

unbestimmt geblieben wäre. Rci dieser Gelegenheit erlaube ich mir

den Wunsch auszusprechen, es möchten sich einige Fachmänner

der einheitlichen Bearbeitung eines, das ganze hymenopterologische

Gebiet umfassenden, Handbuches zum Bestimmen, ähnlich wie die

Handbücher von Redtenbacher und Schiner, unterziehen. Bei der

grofscn Zerstreuung der Arbeiten auf diesem Gebiet dürfte ein sol-

ches Unternehmen jedenfalls ein höchst verdienstliches und der Sa-

che förderliches sein.

Zum näheren Verständnifs des Verzeichnisses bemerke ich fol-

gendes. Diejenigen Species, bei welchen ein bestimmter Fundort

nicht angegeben ist, sind au den verschiedensten Orten der Umge-

bung Frankfurts, bei Spaziergängen u. s. w. gesammelt worden.
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142 F. Jaennicke:

Die erwähnte Gef;end bei Rüsselsheim erinnert in ihrer Fauna viel-

fach an die der Mombacher Heide. Diejenigen, bei welchen das

Geschlecht ohne weitere Zahlen angegeben ist, habe ich nur in dem

betreffenden einen Exemplare gefangen. Diejenigen Arten endlich,

welche einer näheren, Geschlecht oder Zahl betreffenden Angabe

entbehren, habe ich mehrfach, jedoch meist nur in geringer An-

zahl gesammelt, ohne genügende Anhaltspuncte zu einem Schlüsse

auf häufigeres Vorkommen u. s. w. zu haben.

I. Anthophila.

Apis melUßca L. (mit Uebergängen zu A. ligustica).

Bombus terrestris L. sehr gemein die 9, nur 1 d" und 1 $.

var. lucortim L. sehr häufig im Taunus, beson-

ders cT. Mehrere 2 auch bei Rüsselsheiin und

im Frankfurter Wald.

hortorum L. nicht häufig.

Latreitlellns K. 2 9 Schwanheim.

fragransPz. 9 aufdem Kolbenberg im Mai an Calluna vulgaris.

lapidarius L. sehr gemein.

pomorum Pz. 1 cf und $. Frankf. Wald.

Rajellus K. 3 9 ebendaher.

sublerraneiis L. var. soroensis K. im Taunus nicht häufig.

hypnorum L. scheint selten; 1 9 und $ bei Rüsselsheim.

pralorum L. (nur 2) nicht selten.

var. suhinlerruptus K. nicht häufig.

muscorum F. selten. Frankfurter Wald.

agrorum F. gemein.

sylvarum L. desgl. Schwanheim, Taunus.

Fsithyrus rupeslris F. cT Taunus und Schwanheim.

campestris Pz. Schwanheim,

var. Leeana K.

Francisana K.

Barbutellus K. nicht selten.

vestalis Fourcr. desgl.

Anthophora relusa K. häufig.

aestivalis Pz. 9.

fulvilarsis Lep. 9.

q%iatrimaculata F. cT.

ßircala Pz. 9. Hochheim.

Encera loiigicornis L. nicht häufig.

lihophites qni7iqnespinostis 8p.
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zur Hymenopteren-Fauna Frankjuris. 143

Melecla punctata K. im Fiülijalir im Botan. Gavleu an Aubrietia

deltoides in Menge gesammelt.

Melecla lucluosa Scop. $. Mombach.
Crocisa histrionica F. $.

Epeolus variegatus L. 9, Kelsterbach.

Nomada succincla Pz. nicht selten 9.

Marshamella K. 9.

lineola Pz. 9. Rüsselsheim.

sexfasciata Pz.

Jacobaeae Pz. cT. Küssclsheim.

Sotidaginis Pz. Hüsselsheim auf Thymus Serpyllnm.

rujicornis L. häuflg. 9.

xonata Pz. 9- Mombach.

flava Pz. nicht häufig.

var. signata Jur. 9.

Roberjeotiana Pz. Rüsselsheim im Aug. in Menge auf Thy-

mus Serpyil.

alboguttala H. S. cT Mombach.

ferruginala K. 9- Rüsselsheim.

ßavoguilata K. 9. Hoechst.

rninnta F. 9.

Xylocopa violacea F. Frühjahr und Oct. im Bot. Garten in Menge

schwärmend.

Panurgus lobalus F. cT.

Diifourea vulgaris Seh. 9.

Halicloides dentiveulris N y 1. cf. Wiesbaden.

Dasypoda hirlipes F. Rüsselsheim und Kelsterbach sehr häufig. Aug.

Melilla tricincta K. desgl.

haemorrhoidalis F. Kelsterbach.

Andrena Hattorjiana F. 9.

Schrankella Nyl. cT.

cingulata K. nicht seifen.

rubricala Sm. cT- Schwanheim.

Rosae Pz.

cineraria L.

pilipes F. nicht selten.

nitida K. desgl. Kelsterbach.

Trimmerana K. 2 cT. im März an Stachelbcerblülhc im

Frankf. Wald (Grastränke).

ovina K. 9>

nigroaenea K.
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144 F. Jnennicke:

Andrena Hhialis K. $.

fnlva Schrank im Garten an Arabis alpina.

albicans K. nicht selten.

futvago Chr. cf.

varians Rossi nicht selten.

helvola L. 9. Frankfurter Wald.

clypearis Nyl. 9. Taunus.

Gtvynana K. nicht selten.

bicolor F. 3 9 auf Arabis alpina im Garten.

fulvicrus K. nicht häufig.

fasciata Wesm. 9 auf Arabis alpina im Garten.

Listerella K. 9. Taunus.

decipiens Schenk 9. Rüsselsheim.

albicrxis K. April Mombach nicht selten.

VViekella K. 9- Rüsselsheim.

yuscata K.

convexiusctda K. Rüsselsheim.

Afzeliella K. cf. Frankfurter Wald.

Lewinella K. 9- Taunus.

cyanescens Nyl. 9. Frankf. Wald.

projcima K. d"- Taunus.

parvida K. häufig.

Hylaeus Scabiosae 111. 9 Frankf. Wald.

sexchictus F. Rüsselslieim nicht selten.

laevigatus K. Wiesbaden.

rufocincius Sichel 9 Taunus.

sexnotatus K. Rüsselsheim.

leucozonius K. nicht selten.

(jiuadricinriiis F. Frankf. Wald.

rubicu7uhis Chr. Schwanheini nicht seifen.

macidalus Sra. nicht selten.

cyliiidricus F. Frankf. Wald.

fidvocincUis K. überall gemein.

var. abdominalis K. im Frankf. Wald n. s.

albipes F. 9 Taunus.

prasinus Sra. Schwanheim.

obovalus K. Frankf. Wald.

pauxillus Schenk 9.

minulus K. $. Frankf. Wald.

parindus Schenk Taunus.

niddiuscrdus K. $. ebend.
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zur Hymenopleren-Fauna FrankfuHs. 145

Hylaeus ßavipes F, uicht häufig.

mirmlidus S c h e n k cT-

Smeathmannellus K. $.

morio F. Taunus.

leucopus K. $. ebend.

CoUetes fodiens K. Rüsselsbeim und Kelslerbacb n. s. Aug.

Daviesana K. nicht seilen.

cunicularia L. April Monibach.

Sphecodes fuscipennis Germ, nicht h. Frankf. Wald.

gibütis L. nicht selten. Rüsselsheini. ,

rufescens Fourcr. Rüsselsbeim.

subtjuadratus Sm. nicht selten. Taunus.

ephippium L. n. s. Taunus und Rüsselsheim.

Prosopis variegala F. $. Kelsterbach.

confusa Nyl. c^ im Garten auf Arabis alpiua und Alyssuni

serpyllifolium.

armiltala Nyl. $. ebendas.

pictipes Nyl. $. ebend.

communis Nyl. ebendas. nicht selten.

propinqua Nyl. $. ebendas.

Megachile maritima K. (5*. Kelsterbach.

fasciata Sm. 2. Frankf. Wald.

circumcincla K. Schwanheim.

cenlunculuris L. §• Kelsterbach.

argentata F. Kelsterbach.

Trachusa Serratulae Pz. ebendas.

Osmia cornuta Latr. gemein.

bicornis L. gemein. Icli fand auch Zellen mit Puppen im

Sept. bei einem Schuhmacher in der Kehle eines

Schuhleistens, welcher längere Zeit auf dem Spei-

cher gelegen hatte und gingen die Puppen im Oct. aus.

aurutenta Pz. $. Rüsselsbeim.

fulvivenlris Pz. nicht selten.

aenea L. Taunus.

adunca Ltr. nicht selten.

Spinolae Ltr. Hochheim.

Anlhidium manicalum L. häufig im Aug. auf den Sandhügeln bei

der Kelsterbacher Windmühle.

oblongatum Ltr. ebenda jedoch weniger häufig.

punctalum Ltr. desgl.

Heriades tiigricornis Nyl. nicht selten.

Berl. Entomol. Zeitschr. XI. JQ
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146 F. Jaennicke:

Hertades Campamdarum K. $.

Stelis aterrima Pz. Riisselsheim.

Coelioxys conica L. Schwanheim.

punctata Lep. Kelsterbach.

IL Vespidae.

Vespa Crabro L. einmal in grofser Zahl an einer Esche schwärmend

gefunndcn.

hohatica F. $. Schwanheim.

• - vulgaris L. häufig.

germanica F. sehr gemein.

rufa L. nicht häufig.

Polistes diadema Latr. einmal an einem Nest bei Königsslein in

grofser Zahl gefangen; sonst nicht mehr gesehen.

galtica L. gemein.

Eumenes pomijormis Rossi. Rüsselsheim.

Discoelius zonalus Pz. $. Kelsterbach.

Symmorphus crassicornis Pz. $. Königsbrunnen.

elegans H. S.

sinuatus F. nur $.

Ancislrocertis renimactda Lep. Frankfurter Wald.

parietum L. gemein.

oviventris Wesm.
Antilope Pz. $.

Leionotus simplex F. $.

nigripes Pz. cT.

exilis \\. S. $. Taunus.

l/oplopus spinipes H. S.

IIL Sphegidae.

Crabro striatus H. S. am Königsbrunnen, nicht seilen,

Solenius sexcinclits v, d. L. $. Frankf. Wald.

cephalotes H. S. Frankf. Wald. Königsbrunnen.

lapidariiis Pz. $. Taunus.

Eclemnius gultatns v. d. L. cT. Mombach.

vagus L. 5. Kelsterbach.

Thyreopns cribrarius L. desgl.

patellatus v. d. L. $. Frankf, Wald. Königsbrunnen.

Ceratocolus vexillatus Pz. Frankf. Unlerwald.

CroÄSOcer«« celratus Sh. Hüsselsheim.

leucostoma L. $. Frankf. Wald, Königsbrunnen.
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zur Hymenopteren-Fauna Frankfurts. 147

Blepharipus signatus II. S. cT. Rüsselsbeim.

Lindenius albilabris F. Rüsselsheim nicht selten.

Oxyhelus disseclus Dhlb. $. Kelsterbach.

Trypoxylon Jigulus L. cT.

Pemphredon lugubris Ltr. nicht selten.

Cemomis rnglfer Dhlb. cT« Frankf. Wald. Königsbrunnen.

Passaloectis gracilis Curt. $. im Garten.

Philanthus triangtdum F. bei der Kelsterbacher Windmühle an Eryn-

gium gemein.

Cerceris variabilis Dhlb. einzelne Stücke von Rüsselsheim, Taunus
und Frankf. Wald.

arenaria L. Rüsselsheim nicht selten. 1 9 Taunus.

nasiUa Kl. cf. Kelsterbach.

labiala F. nicht häufig.

inlerrupia Pz. Rüsselsbeim gemein auf Thymus Serpyllum.

JSysson macidalus v. d. L. $. Mombach.
Gorytes campestris L. Mombach.

Hoplisus laticinchis Lep. cT. Rüsselsheim.

Bembex rostrata L. Mombach nicht seilen. — 1 $ Rüsselsheim.

MelUnus arvensis L. $. Rüsselsheim.

sabulosus F. $. desgl.

Tachytes pectinipes L. April Mombach nicht selten.

Miscophus bicolor v. d. L. Kelsterbach nicht selten.

Dinetus pictiis F. §? Rüsselsheim.

Ammophila sabidosa L. gemein.

Miscus campestris Ltr. Rüsselsheim.

Psammophila viatica L. Mombach und Rüsselsheim.

afßnis Kirby nicht selten Frankf. Wald.

Mimesa equesiris F. g. Rüsselsheim.

Psen alralus Pz. Kelsterbach häufig.

IV. Pompilidae.

Pompilus cinctellus v. d. L. Rüsselsheim nicht selten.

niger F. Rüsselsheim.

rußpes L. $. Kelsterbach.

neglectus Wesm. desgl.

anceps Wesm. desgl.

viaticus L. überall gemein.

Priocneniis bipunctatus F. $. Kelsterbach.

fuscus F. nicht selten im Taunus.

maculipennis Schenk $. Kelsterbach.

10*
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148 F. Jaennicke:

Priocnemis ohtusiventris Schi ö dt. §• Fi'ankf- Wald.

notalus V. d. L. $. Rüsselsheim.

j4genia punctum F. $.

Pogonius intermedms Dhlb, $. Taunus.

variegalus L. $. Rüsselsheira.

Ceropales macutata F. $. nicht selten.

Ampulex europaea Gir. $. im Garten.

V. Sapygidae.

Sapyga punctata Kl. ?. Wiesbaden.

VI. Scoliadae.

ScoUa quadripunctata F. nicht selten bei Rüsselsheim und Kelster-

bach auf Thymus Serpyllum und Eryngium.

Tiphia femorata F. Mombach und Rüsselsheim nicht selten.

minuta v. d. L. $. Kelsterbach.

rußcornis Kl. cf- Rüsselsheim.

VII. Mutillidae.

Mutilla europaea L. Taunus.

maura F. $. ebendas.

rufipes Ltr. $. Kelsterbach.

VIII. Chrysidae.
Chrysis succincta Msm. cT. Frankf. Wald.

bidentata F. Taunus.

indigolea Du f. §•

ignila L. nicht selten, besonders bei Kelsterbach.

var. impressa Schenk. Kelsterbach.

fulgida L. Schwanheim.

Hedychrum coriaceum Dhlb.
ardens Ltr. $. Kelsterbach.

rulilans Dhlb. ebendas. häufig.

regium Wesm, bei Kelsterbach und Rüsselsheim sehr

gem. Nur wenige von Frankf.

rosetim Rossi $. Mombach.
Holopyga ovata Dhlb.

Elampus auraius Wesm. $. Frankf. Wald.

vlolaceus Scop. $.

pusillus Wesm. nicht selten.
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IX. Formicidae.
Camponolus tigniperda Ltr. Taunns gemein.

herculaneus L. Taunus nur $.

Tapinoma erraticum Ltr.

Formica sanguinea Ltr. Frankf. Wald nicht selten.

truncicola Nyl. $. Kelsterbach.

rtifa L. überall, jedoch nur einzeln.

congerens Nyl. nicht selten Taunus.

cunicularia Ltr. Schwanheim.

Jusca ^. Kelsterbach.

Lasius fuliginosus Ltr. gemein.

nlger L. Rüsselsheim nicht selten.

aUenus Forst. Frankf. Wald häufig.

brunneus Ltr. Frankf. Wald nicht selten.

ßavus F. Kelsterbach' häufig.

umbraticus Nyl. Frankf. Wald häufig.

Leplothorax acervorum F. Frankf. Wald.

Ntjlanderi Forst. Taunus häufig.

Tetramorium caespilum L.

Mxjrmica rubida Ltr. $. Frankf. Wald.

laevinodis Nyl. nicht selten.

ruginodis Nyl. Taunus gemein.

scabrinodis Nyl. Rüsselsheim gemein.

Diplorhoptriim fugax Ltr. Taunus.

X. Ichneumonidae.

Chasmodes lugens Grv. cT-

Ichneumon extensorius Grv. nicht selten.

ferreus Grv.
(J".

comilator Grv. (5^. Schwanheim.

confiisorius Grv. nicht selten.

luctatorius Grv. Rüsselsheim.

balleatus Wesm. $. Frankf. Wald.

stramentorius Grv. $. Taunus.

sarcilorius Grv.

saturatorius Grv. $. Mombach.

annullator Grv. $.

fabricator Grv. c?- Schwanheim.

pullipes Grv. Taunus.

pistorius Grv. '
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:

Ichneumon lepidus Grv. Mombach.

dlgrammus Grv. ebendas.

HopUsmenus perniciosus Grv.

Amhlyieles fasciatorius Grv. Taunus nicht selten.

amnlorius G r v. $.

oralorius F.

infractorius Pz. Mombach.

litigiosus Wesm. Taunus.

va(lalori^ls 111.

unigultalus Grv. Hüsselsheim.

casligalor L. nicht selten.

repentinus Grv. Scbwanlieim.

(iravenhorslii Wesm. nicht selten auch Mombach,

monitorius Pz. Schwanheim.

Trogus lutorius Grv.

albogultatus Grv.

Exochilum circximflexum L. $. Frankf. Wald.

Alomya ovalor F. Hüsselsheim nicht seilen.

Phygadeuon nyclhemerus Grv.

Reinlxardii J*. n. sp.

gracile n. sp. §.

sp. dubia.

Cryptus peregrinalor Gr. nicht selten.

opacus Gr. Schwanheim.

aduslus Gr. Kelsterbach.

vidualorius F. Mombach.

Ilemileles areaior Grv. Taunu«.

completus Katzb.

sp. dubia.

Pezomachus (ransfiigus F. $.

Rhyssa persuasoria L, §•

approximalor F.

Thalessa obliterata Grv. Taunus.

Ephialtes manifestator Grv. häufig.

carbonarius Chr.

medialor F. $.

re.t; $. Kelsterbach,

sp. dubia.

Pimpla iiisligator F. $. Rüsselsheim.

tnrrionellae F. $.

Glypia haesilalor Grv. $. Kelsterbach.
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Glypla longicauda Grv. J*, Taunus.

mensurator Grv. $. Rüssclsheini.

Lissonota conßagrala Grv.

variabilis Hgr. §.

Acoeniles arator Rossi $. Kelsterbach.

Xylonomus filiformis Grv. d'. F'rankf. Wald.

Irrigator F. $ Tauuus.

a/cr Grv. (^. Schwanheini.

gracilicornis Gr. $.

Xorides dentipes Grv.

atbitarsis Grv. $.

Odonlomerus dentipes Gmcl. Taunus nicht seilen.

Melopius migratorius Grv. (^. Rüsselshein).

Exochus mansuelorius Grv.

Colpotrochia eiegantula Grv.

Catoglyptus Sdienkii u. sp. (5*.

Tryphon elongalus F.

inceslus Hgr.

vulgaris Hgr. Taunus.

ephippium Hgr. Mombach unü ßüsselsheini.

Ophion merdarins Grv. c?. Frankf. Wald.

ramidulus L. 2.

obscurus Grv. häufig Mombach.

luleus L. häufig,

sp. dubia,

Paniscus glaucopterus Grv. häufig.

lestaceus Grv. Taunus, Kelsterbach.

Campoplex mixtus Grv.

sp. dwiio Taunus.

Mombach.

Mesochorus sp. dubia.

Ischiogonus eryihrogasler Wsni. $.

Cteniscus ßavomacidatus G rv.

Exetasles fornicator F. cf. Taunus.

Banchus picltis F. c^*. ebendas.

fatcalor F. Kelsterbach nicht selten.

XI. Braconidae.

Microgasler glomerata L. häufig,

sp. dubia.
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Meleorns rubetis Ns. §, Mombach.

albitarsls Cur \. $. ebendas.

Helcon tardalor Ns.

(lecjuator Ns. 9-

ruspulor Ns. h<iuiig.

annullicornis Ns. $.

Earinus nitidulus Ns. Mombach.

Chelonus inanilus F.

Vipio terrefactor Vi 11.

Bracon ßavator Ns. $. Frankf. Wald.

Coeliodes scolyticida Wsm.
Dendrosoler protuberans Ns.

Spathius clavalns Ns. (5^. Taunus.

Alysia cepfialoles Hai.

XII. Evaniadae.
Foenua juculalor F. $.

affeclator Ns. $.

Brachygasfer mhmia F.

XIII. Chalcidiae.

Smicra clavipes F.

Monodonlomerus ohsolelus Ns. Mombach.

Cheiropnchys (juadrum F. Kelsterbach.

Torymus adinirubilis Forst. 5-

Callimome sp. dubia.

Chalcis femoraia Dhlb. Riisselsheim.

Eurytoma sp. dubia.

Embolemus Ruddii Wslw. $? Kelsterbach.

XIV. Cynipidae.

Synergus sp. dubia.

Cynips tincloria Li, Taunus.

XV. Tenthredinidae.

Cimbex variabilis K. gemein.

Trichiosoma Betulae Zadd. Frankf. Wald.

Vilellinae L. 2. Taunus.

lucorum F. ebendas.

C'lavellaria Amerinae F. $. Schwanheim.
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Abia sericea L.

Hylotoma BerleriiUs Sehr. (^, Mombacli.

ustulala L. Taunus und Riisselsheim.

segmeniaria Pz. 9.

coerutescens F.

vtilgaris K. Rüsselsheim.

enodis L. Rüsselsheim.

Rosarttni F. sehr gemein.

mediata F. ^. Taunus.

Alhalia spinarum F. SchwanheJm gemein.

Rosae L.

Allantus marginelltis Pz. Taunus.

zonula K. Schwanheim nicht seifen.

iricinclus F. Frankf. Wald, nicht selten.

bicincta L.

Scrophidariae L. $. Rüsselsheim.

Macrophya neglecla Kl.

12-punctata L. Tiiunus nicht seifen,

rusüca L. $. ebendas.

Pachyprotnsis Rapae L. nicht selten.

Tenthredo atra L. nicht selten.

inslabilis Kl. sehr gemein.

lateralis Kl. cf. Frankf. Wald.

punclidata Kl. häufig.

obsoleta Pz.

zo7ia/a Pz. 9- Taunus.

/lavicortiis F. Taunus.

viridis L. $.

Slrongylogaster cingnlata F. 2- Mombach.

Blennocampa ephippium Pz. Königsbrunnen.

hyalina K. (5'- Taunus.

fuliginosa Sehr. $. Rüsselsheim.

Seiandria strmninipes K. Schwanheim.

se?rüa F. Frankf. Wald.

Hoplocampa ferruginea F. 9- Mombach.

oua^a F. 9. Mombach.

Dineura ru/a K. $.

sp. dubia.

Emphytus melanarius K. d".

Dolerus anticus Kl.

haematodes Sehr. $. Königsbrunnen.
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1S4 F. Jaennicke:

Dolerus gonuger F. liäuHg

carhinlus ScLolx $. Taunus.

vesligialis Kl. Schwanlicim.

niger Kl. Taunus.

aiithrnchms K. $. Taunus.

Nemalns MyosolUUs V. häufig.

cUi'eus Zadd. $.

poecilonolus Zadd. §. Taunus.

Cryplocampus aiigustus Htg. $.

Lophyrus nemorttm Kl. §. Rüssselsbeim.

virens Kl. Monibach.

ru/jf« Kl. 1^. Taunus.

Pini L. ö^.

Lyda erylhrocephala L. $. Monibacli.

pratensis F. (5^. Frankf. Wald.

reticnluta L. $. ebendas.

Klugii Htg. cT- Taunus.

sylvalica L. Taunus und Mombach.

nrvensis Pz. $.

Ceplnis troglodytes L.

pygmaeus L. c?. Frankf. Wald.

spinipes Kl. nicht selten.

ßoralis Kl.

Satyrus Pz.

Orysstis vespert ilio F. Taunus.

Xiphydria anmdata Jur. Frankf. Wald.

S«r<?d' gig'a« L. Taunus.

juvencus L. $. ebendas.

spectrum L. $. ebendas.

Beschreibungen der aufgezählten neuen Arten.

Phygadeuoii R einhardii J*. n. sp.: Niger^ abdomine nigro-

violaceo : pedibus rußs; coxis trochanteribusque Jiigris, nitidis.— Long.

14 mill. — Pafria: Germania.

Schwarz. Taster schwarz, Kopf und Gesicht grob punktirt

und dicht, schwarz, etwas zottig behaart. Oberlippe gelbbraun.

Fühler verdickt, borstenförmig von 10 Mill. Länge. Thorax schwarz,

grob und körnig punktirt und ziemlich dicht, schwarzbraun behaart.

Hinterrücken unvollständig gefeldert. Hinterleib lauggestielt, stark

gebogen, schwach glänzend, schwarz mit violettem Schimmer; in

die Quere stark aber sehr fein uadelrissig und mit äufserst feinen

weifslichcn Härchen besetzt. Die Seiten punktirt. Beine roth;
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zur Hymenopleren-Fanna FranA'furls, ISS

an den Hinlerbeinen die SpUzenhüften der Scliieucn und die Tar-

sen schwarz. Fliig-el bräunlich mit kleinem schwarzem Kandmal.

Fundort: Kelsterbach bei Frankfurt a. M.

Phygadetion gracile n. sp. ^.: JViger; pedibus riijis, fe-

moribus nigris; anlennis albo annidlalis\ coxis^ trochanieribusque ni-

gris, apice rußs. — Long. 7 mill. — Patria: Germania.

Schwarz; das Endglied der Kiefertaster roth, Fühler fadenför-

mig, schwarz, das 8lc bis Ute Glied gelblichweifs; die weifsen

Glieder aufsen an der Spitze mit schwärzlichem Fleck. Kopf und

Thorax dicht punklirl und auf der Oberseite dicht mit sehr kurzer

brauner Behaarung bedeckt. Feldcrung des stark gekörnten Hinter-

rückens unregelmäfsig. Brustseiten stark glänzend. Hinterleib läng-

lich eiförmig; dunkel schwarzbraun, glänzend. Das erste Segment

mit starken Längsrunzeln; das zweite an der Basis fein der Länge

nach gerunzelt und am umgeschlagenen Seitenrand schmal braungelb

gerandet. Die Endsegmente mit gelben Hinterrändern. Stachel kurz.

Schenkel schwarz. Schienen und Tarsen roth; die Spitze der Hin-

terschienen schwarzbraun. Hüften und Schenkelringe schwarz, an

der Spitze roth. — Fundort: Kelsterbach.

Catoglypius SchenJcii n. sp. ^ : Niger; hyposlomateJlavo

:

antennis tuteis, supra nigricantibtts. Abdomine nitido , segmentis

2 et 3 marghie postico albido marglnalis. — Long. 15 mill. — Pa-

tria: Germania.

Stirne, Hinterkopf und Backen schwarz, weilläufig punktirt.

Uutergesicht hell citrongelb, glänzend. Taster röthlicbgelb, die Wur-
zelglieder schwarz mit gelber Spitze. Wurzelglied der Fühler schwarz,

auf der Unterseite mit weifslichgelbem Längsfleck. Fühler röthlicb-

gelb , auf der Oberseite schwarzbraun. Thorax und Hinterrücken

schwarz glänzend, mit kurzer, sehr feiner, weifslicher Behaarung

dicht bedeckt und nicht sehr fein punktirt. Hinter dem Schildchen

ein schmaler, weifsgclblichcr Querfleck. Hinlerrücken mit starken

Leisten. Die inneren Felder gerunzelt. Hinterleib glänzend schwarz

und fein punktirt, das zweite und dritte Segment mit breitem wachs-

weifsem Hinterrand. Hüften schwarz; die der Vorderbeine unten

mit blafsgelbem Fleck. Schenkelringe gelb, oben schwarz; die der

Hinterbeine schwarz mit gelbem Seitenfleck. Schenkel und Schie-

nen der Vorder- und Mittelbeine unten und an den Knieen gelb,

oben schwarz; die der Hinterbeine schwarz, an der Basis schmal

gelb. Alle Tarsen gelblichweifs; Metatarsus der Mittclbeine oben

schwarz; der der Hinterbeine mit ganz schwarzer Wurzelhälfle.

Flügel gelbbräunlich, mit schwärzlich gerandeter Spitze und schwar-

zem Randmal. Spiegelzclle fehlt. — Fundort: Taunus.
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